
...kommt der graue Herbst!
Aktuell: Hausdurchsuchung bei Studiengebührengegner

Die  im  Sommer  begonnene  Repressionswelle  gegen  einzelne 
StudiengebührengegnerInnen  setzt  sich  fort.  Am  9.  November 
wurde ein Mitstudierender früh morgens von der Polizei geweckt, 
die  angeblich  auf  der  Suche  nach  dem  verlorenen 
Generalschlüssel der Uni sowie nach Hinweisen zur Brandstiftung 
war.  Dass es sich bei der durchsuchten Wohnung gar nicht um 
die  des  Studenten,  sondern  lediglich  um  eine  vorübergehende 
Unterkunft  handelte,  war  der  Polizei  augenscheinlich  egal. 
Mitgenommen  wurden  Computer,  Speichermedien  und  eine 
Packung Streichhölzer. Zeitgleich wurde auch die Wohnung der 
Eltern (!) im Heimatort des Studenten durchsucht. 

Wir  verurteilen   das  drastische  Vorgehen  der  Polizei.  Die 
polizeiliche Repression der letzten Monate trägt jedenfalls längst 
zu einer Verschiebung der öffentlichen Aufmerksamkeit bei: weg 
von der politischen Auseinandersetzung um Studiengebühren hin 
zur  Kriminalisierung  des  Protestes.  Darum  fordern  wir   noch 
einmal dazu auf, diesem Prozess entschieden entgegenzutreten! 

Für eine Wiederaufnahme des Protestes!
Solidarität mit den von 
Repression Betroffenen!
Gebührenfreies Studium für Alle!
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